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BERICHTE ÜBER DENKMALPFLEGE / RAPPORTS

SUR LA CONSERVATION DE NOS MONUMENTS HISTORIQUES
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DIE KAPELLE SAN ROCCO E SEBASTIANO IN CRONO

Aus dem Misox kommt unerfreuliche Kunde. Es ist - so hört man - beabsichtigt, die an
einem Engpaß der Durchgangsroute stehende Kapelle San Rocco e Sebastiano in Crono
einer Straßenkorrektion zu opfern und sie kurzerhand niederzulegen. Gegen dieses

Vorhaben müssen vom Standpunkt des Denkmal- und Heimatschutzes aus die ernstesten
Bedenken geäußert werden. Das kleine Gotteshaus ist als architekturhistorisches Denkmal
der Beachtung wert und kam daher auch in Bd. VI, S. 133fr der Kunstdenkmäler des

Kantons Graubünden in Wort und Bild zu eingehender Darstellung. Was ihre Geschichte

anlangt, so wissen wir, daß das Bauwerk an der Stelle einer in Verfall geratenen, dem

hl. Bernhardin geweihten Kapelle kurz nach 1615 entstanden ist und um 1715 ihren in
eine T.cke (1rs Schiffes hineingestellten schlanken :.impanile erhielt. Das schlichte Äußere

gewinnt unsere Aufmerksamkeit durch treffliche Proportionen, im Inneren aber
überrascht uns der Aufwand an Stukkaturen italienischen Gepräges von vorzüglicher Qualität.
Fruchtgehänge, eingerollte Médaillons, Muscheln, Engelsköpfe, Putten und Delphine
linden sich zu einem reichen Ensemble zusammen. Dazu gesellen sich an den Wänden

Malereien eines geschickten Pinsels.

Die Bedeutung des Bauwerks für das Ortbild (vgl. Abb. oben) geht jedoch über dessen

Wert als einzelnes historisches Baudenkmal noch weit hinaus. Vernehmlich zeugt der kleine

Platz, den die Kapelle ostwärts begrenzt - die alte Piazza di San Bernardino - von jener
Sicherheit in der Gestaltung eines Außenraumes, der ein altes Erbteil italienischen Baugefühls

ist. Wird dises Gebäude aber entfernt, so entsteht eine herzlos durchgerissene Schneise

an der Stelle der «guten Stube» einer dörflichen Gemeinschaft. Wie die Dinge heute bei

uns liegen, bilden die alpinen Talschaften noch die einzigen Reservate alter ländlicher
Ortsbilder. Dieses Erbgut vor Zerstörung zu bewahren, ist nicht weniger wichtig als die

Erhaltung wertvoller Einzeldenkmäler der Vergangenheit. Erwin Poeschel
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